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        Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen Bearbeiter, Telefon Datum 04.05., 29.06.2017 St170816_03_DU_SB3_3.docxTreml, -15 02.01.2018   i.treml@mullundpartner.de Städtebauliches Planungskonzept "Deutz-Areal", Köln-Mülheim Ihre Schreiben vom 04.05.2017 und 29.06.2017, unser Untersuchungskonzept vom 07.06.2017 Hier: Ergebnisse der Detailuntersuchungen Sanierungsbereich SB 3.3 Sehr geehrte Frau Lindt, im Westteil von Gebäude 71 (Produktionshalle) auf dem ehemaligen Gelände der Deutz AG wurden im Rahmen der durch die Dr. Tillmanns GmbH im Jahr 2001 durchgeführten Untersuchungen Belas-tungen der Bodenluft mit LHKW (93 mg/m³) und BTEX (49 mg/m³) vorgefunden. Im Zuge der nut-zungs- und planungsorientierten Gefährdungsabschätzung (M&P, 2016) wurde der Befund aus 2001 mit 93,6 mg/m³ LHKW in der im Nahbereich positionierten KRB/BL 229 bestätigt. Zum Zeitpunkt der Sanierungsuntersuchung zur Sanierungsplanung gem. § 13 BBodSchG vom 14.12.2016 befand sich das Gebäude 71 noch vollständig in Nutzung, so dass eine verdichtende Un-tersuchung zu diesem Zeitpunkt nicht möglich war. Vor Beginn der Abbruchmaßnahmen und nach Stilllegung und Beräumung der Produktionsstätten waren gemäß dem mit der Stadt Köln abgestimmten Konzept vom 07.06.2017 zur Feststellung von Art und Umfang möglicher lokaler Grundwasserbeeinträchtigungen bzw. zur Überprüfung der Grundwasserqualität verdichtende Bodenluftuntersuchungen zur Erfassung des Gesamtausmaßes der LHKW- und BTEX-Beaufschlagungen in Gebäude 71 durchzuführen. Die durchgeführten zusätzlichen Untersuchungen werden im Folgenden mit den Untersuchungser-gebnissen dargestellt.   
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Durchgeführte Maßnahmen Im Umfeld der KRB 229 wurden insgesamt vier KRB positioniert, die jeweils zum Ausbau zur tempo-rären Bodenluftmessstelle und zur Beprobung der Bodenluft vorgesehen waren (vgl. Lageplan Abb. 1 in der Anlage I). Die Bohrarbeiten und Bodenluftprobenahmen erfolgten am 30.11.2017 durch die GAS GmbH, Köln. An den durch den Unterzeichner festgelegten Aufschlusspunkten wurde jeweils die Oberflächenbe-festigung aus Beton in der Produktionshalle und aus Asphalt unmittelbar nordöstlich von Gebäude 71 aufgemeißelt und nachfolgend die Kleinrammbohrungen KRB 278 bis 281 jeweils bis auf 3,0 m u. GOK niedergebracht. Aus den vier Sondierungen wurden nach der Bohrgutansprache gem. EN ISO 14688-1 und DIN 4023 durch einen begleitenden Diplom-Geologen insgesamt 9 Bodenproben ent-nommen. Nachfolgend wurden die Bohrlöcher zu temporären Bodenluftmessstellen ausgebaut und die Bodenluft mittels Anreicherung auf Aktivkohleröhrchen beprobt. Die Bodenluftproben wurden im Anschluss dem akkreditierten Labor Eurofins Umwelt West GmbH in Wesseling zur Untersuchung auf LHKW und BTEX zzgl. TMB überstellt. Die entnommenen Bodenproben waren sämtlich hinsichtlich LHKW und BTEX organoleptisch unauf-fällig, so dass auf Untersuchungen an Bodenproben verzichtet werden konnte (vgl. Schichtenver-zeichnisse und Bohrprofile in der Anlage II). Ergebnisse Bodenluft Die Ergebnisse der vier entnommenen Bodenluftproben hinsichtlich BTEX und LHKW sind in der nachfolgenden Tabelle 1 aufgeführt und den Prüf- und Maßnahmenschwellenwerten der LAWA (1994) gegenübergestellt. Tabelle 1: Ergebnisse der Bodenluftuntersuchungen Probenbezeichnung  BL 278 BL 279 BL 280 BL 281 Entnahmetiefe [m u. GOK]  0,3 - 3,0 0,4 - 3,0 0,2 - 3,0 0,2 - 3,0 BTEX Benzol [mg/m³] < 0,010 < 0,010 < 0,010 0,023 Toluol [mg/m³] < 0,010 < 0,010 < 0,010 < 0,010 Ethylbenzol [mg/m³] < 0,010 < 0,010 < 0,010 < 0,010 m-/-p-Xylol [mg/m³] 0,010 < 0,010 < 0,010 < 0,010 o-Xylol [mg/m³] < 0,010 < 0,010 < 0,010 < 0,010 Summe BTEX [mg/m³] n. b. n. b. n. b. 0,023 1,3,5-Trimethylbenzol [mg/m³] < 0,010 < 0,010 < 0,010 < 0,010 1,2,4-Trimethylbenzol [mg/m³] 0,011 < 0,010 < 0,010 < 0,010 1,2,3-Trimethylbenzol [mg/m³] < 0,010 < 0,010 < 0,010 < 0,010 Summe BTEX + TMB [mg/m³] 0,021 n. b. n. b. 0,023 LHKW 
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Probenbezeichnung  BL 278 BL 279 BL 280 BL 281 Entnahmetiefe [m u. GOK]  0,3 - 3,0 0,4 - 3,0 0,2 - 3,0 0,2 - 3,0 Vinylchlorid [mg/m³] < 0,050 < 0,050 < 0,050 < 0,050 Dichlormethan [mg/m³] < 0,050 < 0,050 < 0,050 < 0,050 trans-1,2-Dichlorethen [mg/m³] < 0,050 < 0,050 < 0,050 < 0,050 cis-1,2-Dichlorethen [mg/m³] < 0,050 < 0,050 < 0,050 < 0,050 Chloroform (Trichlormethan) [mg/m³] < 0,010 < 0,010 < 0,010 < 0,010 1,1,1-Trichlorethan [mg/m³] < 0,010 < 0,010 < 0,010 < 0,010 Tetrachlormethan [mg/m³] < 0,010 < 0,010 < 0,010 < 0,010 Trichlorethen [mg/m³] 7,20 9,40 0,091 1,00 Tetrachlorethen [mg/m³] < 0,010 < 0,010 < 0,010 < 0,010 1,1-Dichlorethen [mg/m³] < 0,050 < 0,050 < 0,050 < 0,050 1,2-Dichlorethan [mg/m³] < 0,050 < 0,050 < 0,050 < 0,050 Summe LHKW (10 Parameter) [mg/m³] 7,20 9,40 0,091 1,00 Summe LHKW (10) + Vinylchlorid [mg/m³] 7,20 9,40 0,091 1,00 Orientierungswerte für Bodenbelastungen gem. LAWA 1994 Prüfwert Maßnahmenschwellenwert Summe BTEX [mg/m³] 5 - 10 50 Summe LHKW [mg/m³] 5 - 10 50 Fett = Prüfwertüberschreitung Die Laborberichte der untersuchten vier Bodenluftproben sind in der Anlage II in Kopie beigefügt.  Mit Ausnahme der Spurenkonzentrationen in BL 278 und BL 281, die jeweils deutlich unterhalb des Prüfwertes gem. LAWA (1994) liegen, wurden keine BTEX/TMB erfasst. LHKW, die ausschließlich aus Trichlorethen bestehen, wurden in den Sondierungen BL 278 und BL 279 mit 7,2 mg/m³ bzw. 9,4 mg/m³ im Prüfwertebereich detektiert. In den Proben BL 280 und BL 281 waren mit 0,091 mg/m³ bzw. 1,00 mg/m³ jeweils LHKW-Konzentrationen in Spuren vorhanden, die unterhalb der Prüfwerte gem. LAWA liegen. Beurteilung In der Zusammenschau aller vorliegenden Untersuchungsergebnisse liegen im Bereich von Gebäu-de 71 vereinzelte punktuelle Beaufschlagungen des Untergrundes mit LHKW und BTEX durch Handhabungsverluste vor, die augenscheinlich kein zusammenhängendes Schadensbild aufweisen. Die durch die ergänzenden Untersuchungen erfassten LHKW und BTEX-Konzentrationen liegen sämtlich unterhalb der durch die vorangegangenen Untersuchungen detektieren Konzentrationen. Grundsätzlich ist von den festgestellten Konzentrationen in Zusammenschau der vorliegenden geo-
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logischen und hydrogeologischen Bedingungen keine Gefährdung für das Grundwasser abzuleiten.  Aus fachgutachterlicher Sicht ist der diffuse Charakter der beaufschlagten Fläche hinreichend belegt, so dass keine weiterführenden Untersuchungen erforderlich sind. Durch die anzusetzende, allge-mein gute Wegbarkeit der Bodenluft innerhalb des Kiessandes im Untergrund hätte eine größere Beaufschlagung mit LHKW und BTEX erfasst werden müssen. Die in der Sanierungsplanung von 2016 beschriebenen Maßnahmen zur Sanierung des Bereiches (SB 3.3) haben weiterhin Gültigkeit und sind im Zuge der Ausführung umzusetzen. Der durchzufüh-rende Bodenaustausch ist unter fachgutachterlicher Begleitung und messtechnischer Überwachung auszuführen.  Nutzungseinschränkungen nach erfolgter Sanierung des gegenständlichen Bereiches in Bezug auf das Grundwasser bzw. auf die geplante Umnutzung der Fläche zu überwiegend Wohnzwecken sind nicht gegeben bzw. nicht abzuleiten. Bei Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung. Mit freundlichen Grüßen                 Dr. Jürgen Margane       i.A. Dipl. Geol. Ingo Treml     -Geschäftsführer-        - Gutachter-    Anlagen:  I Abbildung 1: Lageplan mit Untersuchungspunkten der Detailuntersuchung SB 3.3   II Schichtenverzeichnisse und Bohrprofile der Kleinrammbohrungen   III Laborberichte 
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Benzol AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Toluol AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Ethylbenzol AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

m-/-p-Xylol AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

o-Xylol AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

1,3,5-Trimethylbenzol
(Mesitylen)

AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

1,2,4-Trimethylbenzol AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

1,2,3-Trimethylbenzol AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Summe BTEX + TMB AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Aktivkohle-Anreicherung

Vinylchlorid AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Dichlormethan AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Tetrachlormethan AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Trichlorethen AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Tetrachlorethen AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

1,1-Dichlorethen AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

1,2-Dichlorethan AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Summe LHKW (10) +
Vinylchlorid

AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

LHKW aus der Aktivkohle-Anreicherung

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Anreicherungsvolumen
[l]
Probennummer

BG Einheit

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

mg/m³

0,050 mg/m³

0,050 mg/m³

0,050 mg/m³

0,050 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,050 mg/m³

0,050 mg/m³

mg/m³

mg/m³

< 0,010

< 0,010

< 0,010

0,010

< 0,010

< 0,010

0,011

< 0,010

0,021

< 0,050

< 0,050

< 0,050

< 0,050

< 0,010

< 0,010

< 0,010

7,2

0,023

< 0,050

< 0,050

7,22

7,22

017263038

5
29.11.2017

278 BL

< 0,010

< 0,010

< 0,010

< 0,010

< 0,010

< 0,010

< 0,010

< 0,010

(n. b.) 1)

< 0,050

< 0,050

< 0,050

< 0,050

< 0,010

0,015

< 0,010

9,4

0,040

< 0,050

< 0,050

9,46

9,46

017263039

5
29.11.2017

279 BL

< 0,010

< 0,010

< 0,010

< 0,010

< 0,010

< 0,010

< 0,010

< 0,010

(n. b.) 1)

< 0,050

< 0,050

< 0,050

< 0,050

< 0,010

< 0,010

< 0,010

0,091

< 0,010

< 0,050

< 0,050

0,091

0,091

017263040

5
29.11.2017

280 BL
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Benzol AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Toluol AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Ethylbenzol AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

m-/-p-Xylol AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

o-Xylol AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

1,3,5-Trimethylbenzol
(Mesitylen)

AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

1,2,4-Trimethylbenzol AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

1,2,3-Trimethylbenzol AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Summe BTEX + TMB AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Aktivkohle-Anreicherung

Vinylchlorid AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Dichlormethan AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Tetrachlormethan AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Trichlorethen AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Tetrachlorethen AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

1,1-Dichlorethen AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

1,2-Dichlorethan AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

Summe LHKW (10) +
Vinylchlorid

AN LG004 VDI 3865 Blatt 3

LHKW aus der Aktivkohle-Anreicherung

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Anreicherungsvolumen
[l]
Probennummer

BG Einheit

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

mg/m³

0,050 mg/m³

0,050 mg/m³

0,050 mg/m³

0,050 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,010 mg/m³

0,050 mg/m³

0,050 mg/m³

mg/m³

mg/m³

0,023

< 0,010

< 0,010

< 0,010

< 0,010

< 0,010

< 0,010

< 0,010

0,023

< 0,050

< 0,050

< 0,050

< 0,050

< 0,010

< 0,010

< 0,010

1,0

< 0,010

< 0,050

< 0,050

1,00

1,00

017263041

5
29.11.2017

281 BL

Erläuterungen
BG - Bestimmungsgrenze
Lab. - Kürzel des durchführenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskürzel des Prüflabors

1) nicht berechenbar, da alle Werte < BG.
Kommentare zu Ergebnissen

Die mit AN gekennzeichneten Parameter wurden von Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) analysiert. Die mit LG004
gekennzeichneten Parameter sind nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 D-PL-14078-01-00 akkreditiert.


